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Mit den amtlichen Bekanntmachungen für die Verbandsgemeinde Alzey-Land und die Ortsgemeinden Albig, Bechenheim, Bechtolsheim, 
Bermersheim v. d. H., Biebelnheim, Bornheim, Dintesheim, Eppelsheim, Erbes-Büdesheim, Esselborn, Flomborn, Flonheim, Framersheim, Freimers-
heim, Gau-Heppenheim, Gau-Odernheim, Kettenheim, Lonsheim, Mauchenheim, Nack, Nieder-Wiesen, Ober-Flörsheim, Offenheim, Wahlheim

Flomborn, Flonheim und Gau-Odern-
heim so manches Abenteuer bereit. 
Die Ferienbetreuung kostet pro Woche 
35,00 €. Die Plätze dafür sind für jeden 
Standort begrenzt! Die Kinder müssen 
selbst gebracht und abgeholt werden. 
Es gibt keinen Bustransfer.

der Verbandsgemeinde Alzey-Land

36. VG-Weinfest
inin BECHENHEIMBECHENHEIM

Große Weinprobe mit 
kulinarischen Köstlichkeiten

Kartenvorverkauf beginnt
Anlässlich des 36. Weinfestes der Verbandsgemeinde Alzey-Land fin-
det am Samstag, 22. Juni eine Weinprobe im Weingut Bauer/Schwab in 
Bechenheim statt. Die ausgewählten Weine von Winzern aus dem Alzeyer 
Land werden ab 15 Uhr gleichermaßen sachkundig und unterhaltsam von 
Mara Heinz und Mario Heinz vorgestellt. Zur Abrundung des kulinarischen 
Genusses werden zu den hervorragenden Weinen perfekt abgestimmte 
kleine Speisen serviert. 

Karten zu je 29,00 EUR sind ab Montag, 29. April an der Zentrale der 
Verbandsgemeindeverwaltung Alzey-Land, Weinrufstraße 38 in Alzey, 
Telefon 06731 409-0 erhältlich.
 Ihre Verbandsgemeindeverwaltung

vom 21. - 23. Juni

Europa- und 
Kommunalwahlen 

9. Juni 2024
Briefwahlbüro 

der VG Alzey-Land
Die Verbandsgemeinde Alzey-
Land richtet das Briefwahlbüro im 
auf der anderen Straßenseite der 
Verwaltung liegenden Nebenge-
bäude in der Weinrufstraße 11, 
55232 Alzey (ehemaliges Post-
gelände) ein.
Die Öffnungszeiten entsprechen 
denen der Verwaltung:
Montag - Dienstag: 8 - 12 Uhr
 und 14 - 16 Uhr
Mittwoch: 8 - 12 Uhr
Donnerstag:  8 - 12 Uhr 
 und 14 - 18 Uhr
Freitag:  8 - 12 Uhr
Das Briefwahlbüro ist vom 06.05.-
07.06.2024 geöffnet.
Die Verwaltung möchte hiermit 
lange Wartezeiten für die Bürge-
rinnen und Bürger vermeiden und 
ebenso den reibungslosen Ablauf 
des laufenden Betriebes im Bür-
gerbüro gewährleisten.
Zum Besuch des Briefwahlbüros 
stehen Ihnen auf dem Gelände 
der Weinrufstr. 11 (ehemaliges 
Postgelände) Parkplätze zur Ver-
fügung. 

Ihre Verbandsgemeindeverwaltung

Die Verbandsgemeinde Alzey-Land 
hat ihre neue Weinmajestät gewählt. 
Die 20-jährige Martha Hofmann aus 
Albig wird im Juni offiziell ihr Amt antre-
ten. Traditionell findet die Krönung der 
neuen Weinkönigin am Eröffnungstag 
des VG-Weinfestes statt. Ein Jahr lang 
wird sie dann als Weinkönigin die VG 
Alzey-Land repräsentieren. 
In der letzten Sitzung des Touris-
mus- und Kulturausschusses der Ver-
bandsgemeinde Alzey-Land stellte 
sich Martha Hofmann den Fragen der 
Ausschussmitglieder und setzte sich 
gegen ihre Mitbewerberin durch. „Wir 
freuen uns, dass Sie sich als oberste 
Repräsentantin des Weins der Ver-
bandsgemeinde Alzey-Land zur Verfü-
gung stellen und sind überzeugt, dass 
Sie den guten Rheinhessenwein und 
unsere schöne Heimat sehr gekonnt 
und charmant vertreten werden“, mit 
diesen Worten gratulierte Bürgermeis-
ter Steffen Unger und überreichte Mar-
tha Hofmann als Dank für die Annah-
me der Wahl einen Blumenstrauß.
Bis zur Krönung beim diesjährigen VG-
Weinfest, welches vom 21. bis 23. Juni 
in Bechenheim stattfindet, vertritt die 
amtierende Weinkönigin Mara Heinz 
die hervorragenden Weine und Sekte 
der Winzer*innen des Alzeyer Landes. 
 Text/Foto: I.Bl.

Neue Weinkönigin
für Alzey-Land gewählt

Martha Hofmann aus Albig 
wird 14. Weinkönigin der VG

Ferienbetreuung der Verbandsgemeinde 
Alzey-Land in den Sommerferien

Wir freuen uns riesig, dass wir Ihnen 
auch in diesem Jahr eine Ferienbe-
treuung anbieten können.
In den ersten beiden Sommerferienwo-
chen (15.-26. Juli), jeweils montags bis 
freitags zwischen 7.30 Uhr und 15.30 
Uhr halten wir für Ihre Kinder an den 
Schulstandorten Erbes-Büdesheim, Lesen Sie weiter auf Seite 35

Wohnraum 
für Asylbewerber

Die Verbandsgemeinde 
Alzey-Land benötigt weiteren 

Wohnraum für neu 
ankommende Asylbewerber

Der Mietvertrag wird direkt mit der 
Verbandsgemeindeverwaltung ab-
geschlossen. 
Für weitere Fragen und Wohnungs-
angebote stehen wir Ihnen gerne 
zur Verfügung.
Tel. 06731 409303
janosch.stefan@alzey-land.de
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Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1.  Sanierung Gemeinde Bauhof; Weiteres Vorge-

hen
2.  Umbau Elektroanschluss Obermarktbrunnen 

und Elektroanschluss für Vereine vom Anwesen 
Nehrbaß auf ein eigenständiges Bauwerk

3. Mitteilungen und Anfragen
Gau-Odernheim, den 02.05.2024
Ernst Schad
Beigeordneter u. Vorsitzender
Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist über https://alzey-land.
more-rubin1.de/ einsehbar.

Öffentliche Bekanntmachung 
der Ortsgemeinde Gau-Odernheim
Bekanntmachung des zugelassenen Wahlvor-
schlages für die Direktwahl des Ortsbürgermeis-
ters der Ortsgemeinde Gau-Odernheim am 9. Juni 
2024 gemäß § 62 Absatz 5 Kommunalwahlgesetz 
(KWG)
Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Gau-Odern-
heim hat in seiner Sitzung am 23. April 2024 folgen-
den Wahlvorschlag für die Wahl des Ortsbürgermeis-
ters der Ortsgemeinde Gau-Odernheim am 9. Juni 
2024 zugelassen, der hiermit bekannt gemacht wird.
Lfd. Nr. 1
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
Illing, Heiner
Geburtsjahr 1962, Landtagsabgeordneter, deutsch
55239 Gau-Odernheim
Gau-Odernheim, den 24. April 2024
Gerhard Zibell
als Wahlleiter für die Wahl zum Ortsbürgermeister

Kettenheim

Ortsbürgermeister Wilfried Busch
Dienstag von 18.30 - 19.30 Uhr
Rathaus, Alzeyer Straße 10
Telefon 06731 43331

Bekanntmachung der Ortsgemeinde Kettenheim
Bebauungsplan „Solarpark 
Kettenheim“ der Ortsgemeinde 
Kettenheim
Offenlegungsverfahren gem. § 3 Abs. 2 BauGB
Az.: 610-13-04/17-Br
Siehe in den Rahmen auf den Seiten 10 bis 15.

Öffentliche Bekanntmachung 
der Ortsgemeinde Kettenheim

Bekanntmachung des zugelassenen Wahlvor-
schlages für die Direktwahl des Ortsbürgermeis-
ters der Ortsgemeinde Kettenheim am 9. Juni 
2024 gemäß § 62 Absatz 5 Kommunalwahlgesetz 
(KWG)
Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Ketten-
heim hat in seiner Sitzung am 25. April 2024 folgen-
den Wahlvorschlag für die Wahl des Ortsbürgermeis-
ters der Ortsgemeinde Kettenheim am 9. Juni 2024 
zugelassen, der hiermit bekannt gemacht wird.
Lfd. Nr. 1
von Zabiensky
von Zabiensky, Thorsten
Geburtsjahr 1972, Beamter, deutsch
55234 Kettenheim
Kettenheim, den 26. April 2024
Wilfried Busch
als Wahlleiter für die Wahl zum Ortsbürgermeister

Bekanntmachung über die 
Durchführung der Mehrheitswahl 

zum Gemeinderat 
der Ortsgemeinde Kettenheim

I.
Die Wahl zum Gemeinderat wird nach den Grund-
sätzen der Mehrheitswahl ohne das Recht der Stim-

menhäufung (kumulieren) durchgeführt (§ 22 des 
Kommunalwahlgesetzes - KWG -).
Männer und Frauen sind gleichberechtigt (Artikel 3 
Abs. 2 Satz 1 des Grundgesetzes). Im Gemeinde-
rat waren zwei Monate vor der Wahl 3 Frauen und 5 
Männer vertreten.

II.
Entfällt, da kein Wahlvorschlag zugelassen wurde.

III.
Da kein Wahlvorschlag einer Partei oder Wählergrup-
pe zugelassen worden ist, wird ein amtlicher leerer 
Stimmzettel hergestellt, der entsprechend Raum zur 
Eintragung so vieler wählbarer Personen enthält, wie 
Gemeinderatsmitglieder zu wählen sind.
Es wird unter Beachtung der nachstehenden Bestim-
mungen gewählt:
1.  Die Wählerinnen und Wähler haben so viele 

Stimmen, wie Gemeinderatsmitglieder zu wäh-
len sind (§ 33 Abs. 1 KWG).

2.  Die Wählerinnen und Wähler vergeben ihre Stim-
men durch Eintragung höchstens so vieler wähl-
barer Personen auf dem Stimmzettel, wie Ge-
meinderatsmitglieder zu wählen sind (§ 33 Abs. 3 
Satz 1 KWG).

3.  Eintragungen sind in lesbarer Schrift unter An-
gabe von Name und, soweit zur Personenkenn-
zeichnung erforderlich, weiterer eindeutig zuord-
nender personenbezogener Daten, wie Vorname, 
Beruf, Wohnung oder Alter, der wählbaren Per-
son vorzunehmen (§ 33 Abs. 2 Satz 4 und Abs. 3 
Satz 2 KWG).

IV.
Die Wählerinnen und Wähler können nur einmal und 
nur persönlich ihr Stimmrecht ausüben (§ 3 Abs. 1 
Satz 2 KWG). 
Wählerinnen und Wähler, die des Lesens unkundig 
oder wegen einer körperlichen Beeinträchtigung nicht 
in der Lage sind, den Stimmzettel zu kennzeichnen, 
zu falten oder in die Wahlurne zu legen, können sich 
einer Hilfsperson bedienen (§ 32 Abs. 3 und § 33 
Abs. 4 KWG); die Möglichkeit der Briefwahl bleibt un-
berührt. Die Hilfsperson hat den Stimmzettel gemäß 
dem erklärten Willen der Wählerin oder des Wählers 
zu kennzeichnen. Sie muss das 16. Lebensjahr voll-
endet haben und ist zur Geheimhaltung der Kennt-
nisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der 
Wahl eines anderen erhält.
Nach Betreten des Wahlraums erhält die Wählerin 
oder der Wähler einen Stimmzettel für die Mehrheits-
wahl. Bei der Mehrheitswahl ohne Wahlvorschlag 
erhält die Wählerin oder der Wähler den amtlichen 
Stimmzettel nur dann, wenn sie oder er es wünscht. 
Sodann begibt sie oder er sich in die Wahlkabine 
und wählt. Die Wählerinnen und Wähler falten in 
der Wahlkabine ihren Stimmzettel so, dass bei der 
Stimmabgabe andere Personen nicht erkennen kön-
nen, wie sie gewählt haben, und legen den Stimmzet-
tel in die Wahlurne, sobald die Wahlvorsteherin oder 
der Wahlvorsteher dies gestattet (§ 32 Abs. 2 und § 
33 Abs. 4 KWG).
Kettenheim, den 26. April 2024
Wilfried Busch
Wahlleiter für die Wahl zum Gemeinderat

Lonsheim

Ortsbürgermeister Harald Denne
Dienstag von 20.00 - 21.00 Uhr
Gemeindeverwaltung, Weihergasse 5
Telefon 06734 236
buergermeister@lonsheim.net
www.lonsheim.net

Vollzug des 
Grundstücksverkehrsgesetzes
Siehe unter VG Alzey-Land.

Öffentliche Bekanntmachung 
der Ortsgemeinde Lonsheim

Bekanntmachung des zugelassenen Wahlvor-
schlages für die Direktwahl des Ortsbürger-
meisters der Ortsgemeinde Lonsheim am 9. Juni 
2024 gemäß § 62 Absatz 5 Kommunalwahlgesetz 
(KWG)

Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Lonsheim
hat in seiner Sitzung am 23. April 2024 folgenden 
Wahlvorschlag für die Wahl des Ortsbürgermeisters 
der Ortsgemeinde Lonsheim am 9. Juni 2024 zuge-
lassen, der hiermit bekannt gemacht wird.
Lfd. Nr. 1
Denne
Denne, Harald
Geburtsjahr 1962, Lehrer für Fachpraxis, deutsch
55237 Lonsheim
Lonsheim, den 24. April 2024
Klaus Heß
als Wahlleiter für die Wahl zum Ortsbürgermeister

Bekanntmachung über die 
Durchführung der Mehrheitswahl 

zum Gemeinderat 
der Ortsgemeinde Lonsheim

I.
Die Wahl zum Gemeinderat wird nach den Grund-
sätzen der Mehrheitswahl ohne das Recht der Stim-
menhäufung (kumulieren) durchgeführt (§ 22 des 
Kommunalwahlgesetzes - KWG -).
Männer und Frauen sind gleichberechtigt (Artikel 3 
Abs. 2 Satz 1 des Grundgesetzes). Im Gemeinderat 
waren zwei Monate vor der Wahl 2 Frauen und 10 
Männer vertreten.

II.
Entfällt, da kein Wahlvorschlag zugelassen wurde.

III.
Da kein Wahlvorschlag einer Partei oder Wählergrup-
pe zugelassen worden ist, wird ein amtlicher leerer 
Stimmzettel hergestellt, der entsprechend Raum zur 
Eintragung so vieler wählbarer Personen enthält, wie 
Gemeinderatsmitglieder zu wählen sind.
Es wird unter Beachtung der nachstehenden Bestim-
mungen gewählt:
1.  Die Wählerinnen und Wähler haben so viele 

Stimmen, wie Gemeinderatsmitglieder zu wäh-
len sind (§ 33 Abs. 1 KWG).

2.  Die Wählerinnen und Wähler vergeben ihre Stim-
men durch Eintragung höchstens so vieler wähl-
barer Personen auf dem Stimmzettel, wie Ge-
meinderatsmitglieder zu wählen sind (§ 33 Abs. 3 
Satz 1 KWG).

3.  Eintragungen sind in lesbarer Schrift unter An-
gabe von Name und, soweit zur Personenkenn-
zeichnung erforderlich, weiterer eindeutig zuord-
nender personenbezogener Daten, wie Vorname, 
Beruf, Wohnung oder Alter, der wählbaren Per-
son vorzunehmen (§ 33 Abs. 2 Satz 4 und Abs. 3 
Satz 2 KWG).

IV.
Die Wählerinnen und Wähler können nur einmal und 
nur persönlich ihr Stimmrecht ausüben (§ 3 Abs. 1 
Satz 2 KWG). 
Wählerinnen und Wähler, die des Lesens unkundig 
oder wegen einer körperlichen Beeinträchtigung nicht 
in der Lage sind, den Stimmzettel zu kennzeichnen, 
zu falten oder in die Wahlurne zu legen, können sich 
einer Hilfsperson bedienen (§ 32 Abs. 3 und § 33 
Abs. 4 KWG); die Möglichkeit der Briefwahl bleibt un-
berührt. Die Hilfsperson hat den Stimmzettel gemäß 
dem erklärten Willen der Wählerin oder des Wählers 
zu kennzeichnen. Sie muss das 16. Lebensjahr voll-
endet haben und ist zur Geheimhaltung der Kennt-
nisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der 
Wahl eines anderen erhält.
Nach Betreten des Wahlraums erhält die Wählerin 
oder der Wähler einen Stimmzettel für die Mehrheits-
wahl. Bei der Mehrheitswahl ohne Wahlvorschlag 
erhält die Wählerin oder der Wähler den amtlichen 
Stimmzettel nur dann, wenn sie oder er es wünscht. 
Sodann begibt sie oder er sich in die Wahlkabine 
und wählt. Die Wählerinnen und Wähler falten in 
der Wahlkabine ihren Stimmzettel so, dass bei der 
Stimmabgabe andere Personen nicht erkennen kön-
nen, wie sie gewählt haben, und legen den Stimmzet-
tel in die Wahlurne, sobald die Wahlvorsteherin oder 
der Wahlvorsteher dies gestattet (§ 32 Abs. 2 und 
§ 33 Abs. 4 KWG).
Lonsheim, den 24. April 2024
Harald Denne
Wahlleiter für die Wahl zum Gemeinderat
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Bekanntmachung der Ortsgemeinde Kettenheim

Bebauungsplan „Solarpark Kettenheim“ der Ortsgemeinde Kettenheim
Offenlegungsverfahren gem. § 3 Abs. 2 BauGB

Az.: 610-13-04/17-Br

Gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 20.12.2023 (BGBl. I S. 394) m. W. v. 01.01.2024 wird Folgendes bekanntgemacht:
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Kettenheim hat in seiner öffentlichen Sitzung am 25.04.2024 beschlossen, den Entwurf des Bebauungsplans „Solar-
park Kettenheim“ der Ortsgemeinde Kettenheim gem. § 3 Abs. 2 BauGB auf die Dauer eines Monats mindestens jedoch 30 Tage öffentlich nochmals 
auszulegen. Gleichzeitig werden die Behörden und Träger öffentlicher Belange sowie Nachbargemeinden wiederholt im Rahmen des § 4 Abs. 2 BauGB 
beteiligt und über die förmliche Offenlage informiert.

Der Entwurf des Bebauungsplans „Solarpark Kettenheim“ ist bereits seit dem 05.04.2024 öffentlich ausgelegt. Als Ende der ersten Offenlage war der 
06.05.2024 (einschl.) bestimmt. Wegen der Nichtbeachtung von Ausschließungsgründen gemäß § 22 Gemeindeordnung beim Offenlagebeschluss (for-
meller Verstoß) wurde dieser wiederholt und sind die förmlichen Beteiligungsverfahren nach § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB nochmals durchzuführen.

Diese Bekanntmachung, der Entwurf des Bebauungsplans „Solarpark Kettenheim“ mit Planzeichnung, Begründung und Umweltbericht sowie den wesent-
lichen bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen werden 

in der Zeit vom 13. Mai bis 13. Juni 2024 (einschließlich) 
im Internet auf der Homepage der Verbandsgemeinde Alzey-Land/Bürgerservice/Bauleitplanung veröffentlicht. Sie können unter der URL https://www.
alzeyland.de/vg/buergerservice/bauleitplanung/offenlage.php abgerufen und darüber hinaus oder im Geoportal Rheinland-Pfalz (www.geoportal.rlp.de) 
eingesehen werden.
Im vorgenannten Offenlagezeitraum werden diese Unterlagen zudem bei der Verbandsgemeindeverwaltung Alzey-Land, Weinrufstr. 38, 55232 Alzey, 
Zimmer 211, Telefon 06731 409-0 oder Durchwahl 211, Fax 06731 409-6211, baro.axel@alzey-land.de während der Dienststunden:
      Montag u. Dienstag: 8 – 12 Uhr u. 14 bis 16 Uhr
      Mittwoch u. Freitag: 8 – 12 Uhr
      Donnerstag: 8 – 12 Uhr u. 14 bis 18 Uhr
öffentlich ausgelegt.
In diesem Zeitraum kann während der genannten Dienststunden von jedermann Einsicht in die ausgelegten Unterlagen genommen werden. Auch außer-
halb der genannten Dienststunden können Termine vereinbart werden.

Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist können Stellungnahmen bei der oben genannten Stelle vorgebracht werden. Stellungnahmen sollen elekt-
ronisch an die nachfolgende E-Mail-Adresse übermittelt werden: baro.axel@alzey-alzey-land.de; bei Bedarf können sie auch schriftlich abgegeben bzw. 
übersendet oder zur Niederschrift bei der oben genannten Auslegungsstelle vorgetragen werden. Die fristgemäß vorgebrachten Stellungnahmen sind von 
der Verbandsgemeinde zu prüfen; nach´Abwägung durch den Gemeinderat wird das Ergebnis schriftlich mitgeteilt.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.
Einwendungen zum Bebauungsplanentwurf, die zur ersten Offenlage bereits der Verbandsgemeindeverwaltung Alzey-Land zugesandt wurden, 
werden im Verfahren berücksichtigt und in die Abwägung einbezogen.

Ziel und Zweck der Planung:
Wesentliche Ziele und Auswirkungen der Planung sind:
–   Ziel des Bebauungsplanes ist die Ausweisung eines Sondergebietes zur Errichtung einer Freiflächen-Photovoltaik-Anlage auf einer Fläche 

von rund 20,8 ha. 
–   das Leisten eines Beitrags zur Erzeugung von umweltfreundlichem Strom und die Reduzierung des CO2-Ausstoßes
–   Förderung klimaneutraler Erzeugung von Strom sowie verstärkte Unabhängigkeit von Energieimporten
–   die Sicherung einer menschenwürdigen Umwelt, das Schützen und Entwickeln der natürlichen Lebensgrundlagen sowie der Klimaschutz 

und die Klimaanpassung.

Umfang des Plangebiets:
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans befindet von Nord nach Süd
–   in Teilbereich 1 die Flurstücknummern 55 und 56 (vollständig), 
–   in Teilbereich 2 die Flurstücknummern 60/1, 62 und 63 (vollständig), 
–   in Teilbereich 3 die Flurstücknummern 100-105 (vollständig), 106 (teilweise) und 123 (vollständig), 
–   in Teilbereich 4 die Flurstücknummern 110, 111 und 112 (vollständig). 

Lage des Solarparks in der Gemarkung Kettenheim an der A 61 (roter Kreis)
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Fortsetzung auf folgenden Seiten

Darstellung der einzelnen Flächen die als Sondergebiet ausgewiesen werden.

Auf Ausgleichsflächen, die außerhalb des Bebauungsplangebiets liegen, werden Ausgleichsmaßnahmen gemäß § 1a Abs. 3 BauGB i. V. m. 
§ 200a BauGB durchgeführt. 



Seite 12 Amtlicher Teil Freitag, den 3. Mai 2024

 Folgende umweltbezogene Informationen bzw. Stellungnahmen von Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange liegen vor und öffentlich aus:
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Ergänzend zur Bekanntmachung der ersten Offenlage aus dem Nachrichtenblatt Nr. 13 vom 28.03.2024 werden als zusätzliche umweltbezogene 
Informationen auch die bereits vorliegenden Stellungnahmen aus der ersten Offenlage (ab 05.04.2024) ausgelegt. Sie wurden noch nicht nach  
§ 3 Abs. 2 BauGB geprüft und nach § 1 Abs. 7 BauGB in Abwägung gestellt.

Kettenheim, den 26.04.2024
Wilfried Busch
Ortsbürgermeister


